
II-- 11811 der Beil;agen zu den ster.o!;raphischen Protokollen des Nationalr.:lh:s - " 

DER BUNDESMINiSTER 

FOR HANDEL, GEWERBE UND INDUSTRIE 

Schriftliche paramentarische Anfrage 
Nr c 2359/J der lLbgeordneten l\~a:::,ia 
Metzker und Genossen betreffend 
Konsumentenschutz 

An den 
Herrn 
Präsidenten des Nationalrates 
Anton BENYA 
Par 1 a m e TI t 

~ ...".. 

XIII. Gesctzgebungsperiode 

~lien, ron)1 Juli '1975 

Xl1Z/A.~: 
zu 23..sS jJ. 

.. ..' 1. AUG. 1975 Pras. am._ ......... ~ 

In B<3antwortung der sclrr·iftl.':;lchen .f\nfrage HIo .. 2359/J, 
·oe + ".... .::J T7' . +. -' - • - • A .. rl + M • t.·reI..Len,J. l\..onS1)Jne~l_.enSC!rtl1,;Z., a.~e o..~e .. ~ .. Dgeor ....... ne ~en ~.ar:le .. 

Netzker und Genossen am 4" Juli i975 an mich richteten, 
beehre ich mich, folgendes mi tznl:e,ilen: 

, I 

,_.' . 
•• <,',,,-"\."j, 

_~ 270 April 1970 wurde zum ersten Mal in einer Regierungz­

erklärung die Kohsumentenpölii;ik erwähnt. Im Sinne 

(lieser Erklärung habe ich im September 1970 da.ß erste 
!,Qrlsllil1.e.llt!3n-forura, eine Ye:csamm.lung aller an Kosumenten­

belangen interessierten Kreise,. ein"oerufen .. 

Auf .t'..nregu.ng dieses Konsumentenforums wurde im Septemher 'j 970 
als Arbeitsgrem3.um und konsultatives Organ der Kg~~~~l~ 
.E.0J.1ti.s~~ ,E.e:b.~~ e1ngesetzt, dem Vertreter des Österr .. 
Artei terkammertages, der J3undeskammer der gevlerblichen 

Wirtscrßft, des Österreicluschen Gewerkschaftsbundes, 
der Präsidelltenkonferenz der Landwirtsch.-'J.ftslG3.rnmern 
Österreichs und des Verel:rls für Konsumenteninformation 

angehören e Für die praktische Arbeit "rurden folgende 
Arbeitsausschüsse gegründet: 

Ausschu.ß Vfirtschaftsl,'lerbtUlg, \'Tettbewerbsausschuß ,1\ .. us8ch1.t8 , 
Möbel und \'loh .. l'len:o Deklarationsausschuß ~ Ladenschluß­

ausschuß, Textilausnchuß u...~d Rechtsausschuß. 
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Für die ehrenamtliche Nitarbeit in diesen Ausschüsson 

und ihren .LlrbeitsGrl..1ppen konnten .mehr als i 50 :Ebcpe1"ten 

gewonx:usm vJorden .. 

1974 ","Urde im Handelsmin::'Lsterillffi eine eigene Grl1ppe 

ttpreis- l.ü1d KOllsumentenpolitik" geschaffen. In selben 

Jahr ist die Rep:'l.blik Österre:Lch dem Verein für Kon­

sument eninf ormation bej_getI'et en. 

2.1 }JY1G 

Die rechtliche Grundlage für die m.eisteD. einschlägigen. 

Aktivj.täten des BUlldesminis-ceriums für Handel, Güvl3rbe 

UliU IndustI'ie, d8.S Gesetz gegeY,l den u.nl8.u,terel1. "ilettl)G-
---------~._-------- .... ~~, ... .,.._ .......... ",..._.~ ..... ~, ..• ,-...... _...---. .. --............... -
~ , 1 0'7 ~ cl A 9'"-'- - -. . .L .1!:>f~"Y''''l'l ' i 11'"''1'- • '? 110...,.cIJ'OY" 'Um \.J _ ........... _... '-" t' ........ ,l.. :j. f .:.' '" V.- .. _~\.,,"'- v, \, u. 

den neuen I~rforclerl1j_ssen RechlTLL"lg zu trar;en. ili t der 

Novelle 1 971 ~'n;ccde das Klagc:c8cht in E'älJ.cn einer 1,r<111.1.'-" 

lieh m.lI' Ei tbeVJ92:'be:rn lud d.el~ EUllde~;karn.r;l8r d.er Ge·~·rel'b"" 
'" #., T T· ~ L • ~ ...... • • • .. ~ ... . ~ _::Lcnen ~,J.rtscha_l.:v zus\;anCl., an:: elen Osterre:LCIUSCilen !Ü"~· 

't'ie::ckschaftsbwld eTI1ei tert. 

Die bedeutendste der Vorsch:.l:'i,ften, dj.e auf GTU11d des 

ist die Lebensr:2i tteJJrez1nzeicht'1uJ:1trs·· . - . --
!erordm.:;''1g 19.,73.. Ihre wichtlgsten Ueuer1.1.r.gen sindc:'l:e 

unchiffrierte ;.ß...l1gabe des Abpacku.ngs- u.n.d Aufbl"auchsdat"llD.lS 

bei praktisch allen Lebensmittel."1, bei denen eillederar-

tj.ge l\ngabe wichtir:s ist, sowie eine 11'6 i tgehende Dekla::::'a­

tion der Ir!.-1J.a" tsstoffe und der JJager"bedins"urlgen. 

1) , - .,... . . .L' 1 .L A gr75 1 ~ . T _. • +' 1 . llTCD. nas .i.l80enStl1. \J-ce gese lJZ! bvlJ.rC e c'1.8 .uGOG!".!.StlJ. ,.,I-CC ..... -

kenr.l.zeicr..nlU1gsverordnul1g 1973 in C!.en Re..ng eines Gesetzes 

für Gesundheit tU'ld Umweltschutz übergeleitet . 

... / 
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Die ,9h81.1isc118 Konsv.mgütervel"'ordl1t1.nß brachte eine Infor­

mation über die Fi.i1.J . .uenge bei Kosmetika~ Farben, Insek­

tenvertilgl:Ulgsmi tteln und zahlreichen anderen Konsum­
gütern. 

Die Schullkennzeichnungsverordnung sichert die Informa­

tion, ob die Sob.le und der Oberteil eines Schuhes aus 

Leder oder Kunststoff l)estehen. 

Die Schokoladegeuichtsverordnu..'1g soll die Konsum.enten 

auf Grund von GCHichtsnormienUlgen für Tafelschokolade 

in die Lage versetzen, selbständig Preise und Qualität 

auf einer für alle Hitbewerber verbindlichen gleichen 

Ausgangshasis zu vergleichen. 

eine umfassende Heuregelung fÜJ:' die Deklaration von 1'lasc11-

mitteln. Hatte schon die \'laschmittelverordm.m.g 19'73 eine 

ReduJ~tion der ~.mlässigen Packtmgsgrößenund damit ej.ne 

bessere Übersichtlichkeit des Harktes gebracht; so bietet ... 

die neue Vorordnung eindeutige Dosier~u~gsvorschriften 

(nach UasserhärtE: gestaffelt), '\'1e1 tgehende Information 

ü'ber die Zusammensetzung. des Tdaschmi ttels, Him·reise auf 

den GehaJ.t an Enzymen, optischen Aufhellern und Bleich­

mitteln und iiei tere Informationen, die nir den Konsu­

menten von Interesse sein können. 

In jüngster Zeit .rurdendie _T'3xt_ilkell.'.:lzeichnuu<,7s- und 

die Textilpflegekennzeichm.mgsverordntUlg erlassen. i'ü:i.i 

diesen .beiden Verordnungen 'tro.rde eine. umfass6ndelnfor­

mation des Konsumenten über die. Beschaffenheit und über· 

die. Pflegeerfordernisse von Textilerzeugnissengesichert. 

Um der ~Iirtschaftdie :tUlpassung an die mit diesen Ver­

ordnungen an sie gestellten Ansprüche zu erleichtern, 

sindÜ'oergu.llgsfristen bis Jänner bZN. Juli 1976 ge'w'ährt 

'iorden. 
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Im Zusamrnen1<Tirkenm.i t interessierten Kreisen der "lirt­

schaft tUld der KonSU111enten vrurde das Symbol !lpdH (Pro­

dulddeklaration). entvTickel-ti. Die .Anl'Tendu..Ylg des Zeichens 

erfolgt freilü~Llig. Entschließt sich jedoch ein Unter­

nehmen zur Produktdeklaration, so ist es du-rcheine 

öffentlich rechtliche Horm, die Produktdeklarations­

verordnung, verpflichtet, die in der je'\'reiligen Ver­

ordnung vorgesehenen _~~gaben vollständig lild in be­

stimmter Förm. zu machen 1.-md bei der Festsetzung der 

einzelnen Deklarationsangaben bLYldende Vorsc~~iften 

zu beachten. 

Bisher 'Vrurd.en f1.b.~ folgende I'roc1ukte solche Vel."OrcUl11.ngen 

erlassen: 

R1).ndf1).nk·~ und Fernsehernpfangsgeräte 1 Kassetten-Tonband­

geräte, GeschirrspUJ ,naschinen 1 Staubsauger, Dltraviolett­

tLl'1d Infrarot-Be strahlungsgerät e , Kühlschränke, Tie:fkühl­

und Gefrie:rgeräto 1 elektrische Bügeleisen, Plattenspieler, 

Stereo-Geräte tLYld organischejnichttextile Fußbodenbeläge. 

Durch vlerbeelctionen wu.rde dieEinführungdestlpd lf Zeichens 

unterstützt. 

2.2 Ver~rpßsre~h~ 

2.2. 1 Allge~eine Gescht-iftsbedi.ngu.ngf.l.ll 

Eine besondere Bedeutung kommt den Bemühungen des Handels­

ministeriums "LUD. faire Vertragsbedingungenzll, die auf 

dem ldege der Verbesserung von Geschäfts- 'V-i'ld. Lieferbe­

dingunge1'l erreicht "\'rerden sollen. Die von Experten des 

Konsumentenpoli tischen B!3irates ausgearbei taten "AlIG~-= 

meinen Reisebedingungen" der Reisebüros haben bereits 

eine Verbesseru..'1g der Stellung del"' Kons"Lw.'ilenten bewirkt. 

2.2.2 ReisebU.robesch"\'rerden ........ -=-..:;.;;;;,- .,. 
Zur Klärul1.g von Beschwercieiällen gegen Reise-oiiros ist 

. eineJ"V.ristengruppe eingerichtet Horden. Bisher 'tru.rden 

,~ .. . \ 
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mehr als 200. Fälle behandelt. In den meisten Fällen 
konnten durch die Intervention dcrJUI!istengruppe 

Kulanzlösv.ngenfüx ~ie Besch:~:'rerdeführer erreicht werden. 

ZUsamr..:l.cll't'Tirken mit der 1~erbelri1"tschaft ___ I ... ......... .......- __ _ 

In einer Arbeitsgruppe fl~le1"beanal:Tscll 1·;rerden "lerbekam­

pagl1en, insbesondere VTerbefil.rn.e des Fernsehens und 11e1"­

besendungen des Hörfunks, von Fachleuten der 1'lcrbeagen­

turen,1:ierbeauftraggeber ullcl Konsmuentenvertreter beob­

achtet und anevlysiert. 

Anregungel1~ die sich aus diesen Analysen ergeben, werden 

im Ausschuß '.iirtschafts1'TCrOtlng beraten und in FOX"'ill von 

Informationsbriefen an o.].le Vlerheagenturen und sonstigen 

an der ~lerbi.m6 interessierten Stell.en verbreitat.. In 

za}:l1reichen Fällen ma.cht der OEE' VOll sich aus die Ein-
haI tu..'lg derartiger 3mpfehlungen zur Grtll1.dJ.age seIner 

Regeln für die Ar.il1.a.hrue oder Ablehnung von Vlerbefilmen. 

Die bemerkenswertesten Erfolge der F~beit des Ausschusses 

\1irtschaftR't,rerbung waren der freiw~illige Verzicht au:f 

Tabab,rerbtmg in Hörfunk lind Fernsehen sO'tfie eine wei t­

gehende Selbstbeschränirong der Alkoho11"erbung, lange 

bevor ein diesbezügliches\'ierbeverbot durch das R'lU1d­

funkgesetzausgesprochen '·TLu'de. 

Einer ]l..nregt.mg des HandelsministeriulIls zufolge . entstand 

der Österreichischß \>lerberat als Selbstvenlal tUl1gsorgan 
der \1erbeyTirtschaft. In Zusa rpri1enarbei t mit dem Österrei­

chischen\'lerberat 1'Tirdein vom Hundelsministerit'lmgestif-­

teter Stao.tspreis fUr \ver'bung zur Förderung positiver· 

Leistv_tJ.gen vergeben . 

. EiriäJ'l...niicher 'lieg i>ru;rde auoh im Bereich der Höbelindus~ 
. '.' 

trieeingeschla.gen. Bei einer vom Konsumentenbeirat ver-

anstalteten fiIöbelenquete. "Vl'1.U'de l.t..l1ter. anderem die u..~zW'eck­

mäßige 1.11ld den. Geschmack verbildende Gestaltungöster-

gestifteter Staatspreis .fÜTHöoel sOll li'l'mmehr positive 

Leistilllge:nprilinie:::·en. Außerdem beg$.nneine Arbe i tsgruPPG 

die I::öglichkeit der Einfi.LhrtU1g einerProduktdeklaratlon 

für Nöbel zuprUfen. 
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4. KQE,.SuPlenteninformatio!l und ;...erziehun~ 

5. 

Ein wichtiger Beitrag zur Information und. Erziehung der 
Konsumenten ist die 1972 erstmals herausgegebene ~~d 1974 
ergänzte lIKonsurnentenfibel tl • Sie enthält alle jene 
Bestir.a...rnungen, die es zum Schutz des Konsumenten gibt, 
in allgemein verständlicher Form zusamm~l1gefaßt und 
informiert so den Konsumenten über seine Rechte und 
Pflichten. Diese Fibel ,,!Urde 1973 auch als Lehrbehelf 
ab der 9. Schulstufe approbiert. Bisher sind bereits 
über 360 000 E.<Cemplare an Interessenten verteilt ,,!Orden. 
Beabsichti~te Aktivitäten 
~ . !. - '" 

Da somit das e.!'ste Arbeitsprogramm des Konsumentellpolitischen 
Be.irats ",re i testgehend erfüllt ist, habe ich fUr den l8~Juni 
]~9'l5 cla .. s 5. KOnSl) .. me11tel1.forunl e irfberufen. Die 
rn ..• 't ... " b' d . ~ 1 ·t ..:agung er.r:elC.t1 en ßrge lllsse "ruren zu elllem ;>-I'Del s1Jror.:.r·51"-:~L 

des Konsumentennolitischen Beirates: zusammengefaßt. Dieses 
Programm schließe ich an. Ich "\·1erde mich bemühen, es einer 
möglichst raschen Realisierung zuzuf"Llhren. 

Der Anfragebeantwortung si.nd umfangreiche Beilagen. angeschlossen, 

die in der Parlamentskanzlei zur Einsicht aufliegen. 
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